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 Einstufungstest Mittelpunkt neu B1+
Mit diesem Einstufungstest können Sie selbst Ihre Deutschkenntnisse auf dem 
Niveau B1+ beurteilen. Sie erhalten nach der Auswertung eine Empfehlung, in 
welcher Lektion Sie in einen Kurs mit Mittelpunkt neu B1+ einsteigen können.

• Bearbeiten Sie die Aufgaben sorgfältig, es gibt keine Zeitvorgabe.

•  Lesen Sie die Anweisung zu jeder Aufgabe genau durch. Sind Sie unsicher, 
lassen Sie die Aufgabe unbearbeitet. Nicht bearbeitete Aufgaben werden als 
„falsch“ bewertet.

•  Bei drei Aufgaben müssen Sie eine Audiodatei abspielen. Stellen Sie sicher, 
dass Sie die Audiodateien zuvor per Download auf Ihrem PC gespeichert 
haben und abrufen können.

Haben Sie alle 12 Aufgaben bearbeitet, vergleichen Sie den ausgefüllten Test mit 
der Lösung. Dann tragen Sie im Auswertungsschema ein, wie viele Punkte Sie 
bei den jeweiligen Aufgaben erreicht haben. Addieren Sie alle Punkte zu einer 
Gesamtpunktzahl. Mit Hilfe der Auswertungstabelle sehen Sie dann, wie Ihre 
Deutschkenntnisse eingestuft werden.

Impressum
Ernst Klett Sprachen GmbH
Verlag Erwachsenenbildung
Rotebühlstraße 77
70178 Stuttgart
Telefon: 0711-6672-1333
E-Mail-Adresse: kundenservice@klett.de

Geschäftsführerin: Elizabeth Webster
Registergericht: Stuttgart
Registernummer: HRB 21215
Ust-IdNr. gemäß § 27 a USt-Gesetz: DE 211 548 433 
Inhaltlich verantwortlich: 
Elizabeth Webster, Ernst Klett Sprachen GmbH, 
Postfach 102645, 70022 Stuttgart



Mittelpunkt neu B1+  Einstufungstest 
A08035-67665205

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten  
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch 
gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.

2

Mittelpunkt neu B1+ Einstufungstest

Aufgabe 1: Der richtige Schuh
Lesen Sie den Text. Wählen Sie die richtige Form aus. 

Der richtige Schuh 

Wer gerne ins Fitnesstudio _____________ (1) oder eine Sportart 

_____________ (2) Verein ausübt, der weiß, _____________ (3)  

je nach Sportart ein anderer Schuh benötigt _____________ (4).  

Zum Glück gibt es heute für jeden Trainingsbereich _____________ (5)  

richtigen Schuh. So macht nicht nur das Training _____________ (6)  

Spaß, sondern es wird _____________ (7) effizienter und man erspart  

sich _____________ (8) Verletzungen. Schließlich möchte man ja gesund  

und fit bleiben, und das ganz ohne Blessuren.

Aufgabe 2: Tatort
Lesen Sie den Text durch und wählen Sie die richtige Antwort aus.

Wenn sonntags eine neue Tatort-Folge ausgestrahlt wird, 

 treffen sich manche Zuschauer zum gemeinsamen 

  Erlebnis in Kneipen. 

 sitzen alle Fans gespannt auf dem Sofa.

 werden auch auf dem Land hohe Einschaltquoten erzielt.

Aufgabe 3: Dialoge
Lesen Sie die Kurzdialoge und wählen Sie den richtigen Anschluss aus. 

J.: Entschuldigen Sie, wissen Sie, warum es der Kopierer nicht tut? 

S.: Es ist bestimmt nur ein Bedienungsfehler,

  _______________________________________ (1).

M.: Können Sie für mich telefonisch zwei Konzertkarten reservieren? 

G.: Das mache ich gern, 

  _______________________________________ (2). 

R.: Wir sehen uns gleich bei der Teamsitzung. 

U.: Die findet heute nicht im Konferenzraum statt,  

  _______________________________________ (3). 

F.: Entschuldigung, jetzt habe ich schon wieder Ihren Namen vergessen.

O.: Stimmt, es ist schon schwer, sich alle Namen zu merken, ____________________________________ (4). 

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

(4 Pkt  1 Pkt pro Zuordnung)

Wer kommt dem Mörder auf die Spur? 
Sonntag, 20.15 Uhr – in deutschen Wohnzimmern wird wieder gemordet, natürlich nur in einer neuen „Tatort“-
Folge. Ob in Münster oder Kiel, die Fans verfolgen die Ermittlungen nicht mehr nur vom Sofa aus. Längst hat der 
Trend aus der Großstadt auch die Krimi-Provinz erreicht: Bevor die Titelmelodie erklingt, liegen im Stammlokal 
die Ermittlungsbögen samt Bleistiften auf den Tischen. Wo sonst jedes Fußballtor lautstark gefeiert wird, 
herrscht nun gespannte Ruhe. Denn dem, der den Fall noch vor dem Kommissar aufklärt, winkt ein kleiner Preis.

(1) geht • trainiert • läuft 
(2) ins • in der • im 
(3) wie • ob • dass 
(4) wird • hat • ist
(5) ein • den • einen
(6) vielen • mehr • mehreren
(7) auch • nur • mehr
(8) unwichtige • nutzlose •  
 unnötige

Wer den richtigen Tipp auf den Täter abgeben kann,

 notiert ihn auf einen Zettel. 

 erhält eine kleine Anerkennung.

 sollte ihn nicht verraten.

(1) denn hat er gestern noch funktioniert. •
 denn gestern er hat noch funktioniert. •
 denn gestern hat er noch funktioniert.
(2) aber erreiche heute leider keinen mehr. •
 aber heute erreiche ich leider keinen mehr. •
 aber heute ich erreiche leider keinen mehr.
(3) sondern im Büro gegenüber. •
 sondern gegenüber findet statt. •
 sondern statt im Büro gegenüber.
(4) und schwer ist besonders am Anfang. •
 und am Anfang besonders. •
 und besonders am Anfang schwer ist.
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Aufgabe 4: Audiodatei 1, Pünktlichkeit 
Hören Sie die vier Kurztexte und ordnen Sie den Aussagen die richtige Person zu.

Diese Person hat klare Vorstellungen  Für diese Person hat die Toleranz in Sachen 
von Pünktlichkeit.  Pünktlichkeit eindeutige Grenzen. 

 Person 1  Person 1

 Person 2  Person 2

 Person 3  Person 3

 Person 4  Person 4

Was diese Person von anderen erwartet,  Diese Person nimmt es mit der Pünktlichkeit
kann sie selber nicht erfüllen. nicht so genau.

 Person 1  Person 1

 Person 2  Person 2

 Person 3  Person 3

 Person 4  Person 4

Aufgabe 5: Führerschein 
Ordnen Sie die Modalverben richtig zu.

LUIS: „Stimmt es, dass ich mit meinem Führerschein aus Chile hier nicht fahren ___________?“ 

SONGüL: „Soviel ich weiß, ___________ du noch ein paar Fahrstunden nehmen.“ 

LUIS: „Weißt du, wie viele das sind?“ 

SONGüL: „Nein, aber du ___________ Yannis fragen, der hat das alles schon hinter sich.“ 

LUIS: „Der sitzt bestimmt mit den anderen in der Cafeteria.  ___________ ich dir 

 einen Kaffee mitbringen?“ 

SONGüL: „Das wär nett von dir.“

Aufgabe 6: Wohnung 
Lesen Sie den Text. Wählen Sie die richtige Konjunktiv-Form aus.

MARIE: Sag mal, Friederike, wenn du die Wahl ____________ (1),  

 wofür ____________ (2) du dich entscheiden, für eine Miet- oder  

 eine Eigentumswohnung? 

FRIEDERIKE: Tja, nehmen wir mal an, die Firma ____________ (3) 

 auf die Idee, mich ins Ausland zu entsenden oder ich ____________ (4) 

 berufsbedingt umziehen – da ____________ (5) ich mit einer 

 Mietwohnung sicher flexibler und einen Kredit ____________ (6) ich  

 auch nicht aufzunehmen. Denn in solch einem Fall ____________ (7) ich den nicht so einfach wieder  

 los. Andererseits ist es ja nun auch nicht so, als ob die Altersicherung keine große Rolle spielen 

 ____________ (8). Wie man’s dreht und wendet – es bleibt eine schwierige Entscheidung.

(4 Pkt  1 Pkt pro Antwort)

(4 Pkt  1 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

• Möchtest

• Muss

• Soll

• kann

• könntest

• brauchst

• darf

• musst

(1) hast • hättest • habest 
(2) würde • würdest • wärest 
(3) kam • komme • käme 
(4) muss • musste • müsste
(5) war • wäre • wären
(6) braucht • brauchte • bräuchte
(7) wäre • würde • werde
(8) würde • würdet • würdest
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Aufgabe 7: Audiodatei 2, Ausflug
Hören Sie sich den Text an und wählen Sie die richtige Antwort aus. 

Peter Scharping  Der traumhafte Ausblick

 hat eine Ausflugsfahrt zu einer Nordseeinsel gemacht.  ist frühmorgens am schönsten.

 hat seine Ferien auf einem Leuchturm in der  entschädigt die Gäste für den fehlenden   
Nordsee verbracht.   Komfort.

 hat sich einen lang gehegten Wunsch erfüllt.  ist das Geld wert.

Aufgabe 8: Samstagabend
Widersprechen Sie dem Gesprächspartner, indem sie die Aussage verneinen oder bejahen.

A: Am Samstag möchte ich ins Kino gehen. 

B: Ich möchte am Samstag _____________.

A: Das Kabarett wäre eine gute Alternative. 

B: Nein, das Kabarett wäre _____________.

A: Jetzt fällt mir nichts mehr ein. 

B: Uns fällt sicher _____________.

A: Du hast noch gar nicht richtig überlegt. 

B: Doch, ich habe _____________.

Aufgabe 9: Naturfreunde
Lesen Sie den Text durch und setzen Sie die passenden Präpositionen in die Lücken.

Hinaus in die Natur, die Stadt _____________ sich lassen – das war nicht nur das Ziel 

_____________ Richard Schirrmann, dem „Vater“ der Jugendherbergen. Die „Naturfreunde“, 

ein Verein _____________ dem Wien der Kaiserzeit, verfolgt die gleichen Ziele. 

_____________ Anfang noch ein Erholungsangebot _____________ Arbeiter, 

entwickelte sich die Organisation stetig weiter. _____________ laufenden Jahr sind weltweit 

500.000 Mitglieder für den Naturschutz aktiv oder Gast _____________ einem 

Naturfreundehaus – preiswert und naturnah, _____________ Haus am Meer bis zur Hütte 

im Hochgebirge.

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

A: Ich finde, es muss nichts Besonderes sein. 

B: Doch, es sollte _____________. 

A: Wir können auch am Sonntag ausgehen. 

B: Am Sonntag _____________. 

A: So lange haben wir noch nie diskutiert. 

B: Das stimmt nicht, jedes Mal _____________. 

A: Aber sich mit dir zu einigen, ist kompliziert. 

B: Sich mit mir zu einigen, _____________.

• für

• hinter

• Im

• aus

• Am

• in

• von

• vom
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Aufgabe 10: Vertretung
Lesen Sie den Brief an das Au-pair-Mädchen. Wählen Sie die richtige Form aus. 

Aufgabe 11: Audiodatei 3, Studienberatung
Hören Sie sich den Text an und wählen Sie die richtige Antwort aus. 

1. Was möchte Florian studieren?  2. Was darf auf dem Formular nicht fehlen?

 Chemie  die Anschrift

 Physik  die Unterschrift

3. Wofür braucht er die Chipkarte unbedingt? 4. Was fi ndet er auch auf der Homepage?

 für die Bibliothek  die Adresse vom „Studentenwerk“

 für die Computernutzung  Adressen von Wohnheimen

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  1 Pkt pro Antwort)

(1) danach • nachdem • nachher 
(2) vor • bevor • vorher 
(3) da • während • inzwischen 
(4) Wenn • Als • Bis
(5) Wenn • Als • Nachdem
(6) vor • bevor • vorher 
(7) bis • bisher • nachher
(8) danach • nachdem • nachher

Liebe Anna, 
�  wäre t� al n�   von dir, wenn du heute � üh, _____________ (1) 

du Lisa in den Kindergarten gebracht hast, noch schnell die Küche 
au� äumen könnt� t. Sonst mache ich das ja, _____________ (2) 

ich das Haus verl�  e, aber heute mu te ich wegen ein�  Auswärts-
termins � üher los. Falls in den vier Stunden, _____________ (3) 
ich weg bin, das Telefon im Büro klingeln sollte, brauchst du 
nicht dranzugehen. Ich habe die Anrufe umgeleit� . 
_____________ (4) der Kindergarten schließt, habe ich all�  
erledigt und hole Lisa mit dem Auto ab. Mach für uns bi� e drei 
Teller Su� e warm. _____________ (5) wir zurück sind, bleibt 
nicht viel Zeit zum E� en. Denn Lisa hat um halb vier Ball�   und 
_____________ (6) sollte sie ein bi� chen ruhen. 
Das wär's für den Moment, jedenfalls ist  mir _____________ (7) 

nichts ander�  mehr eingefallen. Wir sehen uns _____________ (8)!
Deine Ju� a
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Aufgabe 12: Rezept für Pfirsich-Eistee
Bringen Sie die Textteile in die richtige Reihenfolge. 

  Bevor Sie die Beutel herausnehmen, drücken Sie sie kurz aus.

  Geben Sie zu dem abgekühlten Getränk 300 ml Pfirsichsaft hinzu.

  Gießen Sie das sprudelnde Wasser über 4 Aufgussbeutel schwarzen Tees.

  Stellen Sie ihn mindestens eine Stunde kalt.

  Bringen Sie einen halben Liter Wasser zum Kochen.

  Schmecken Sie den Eistee mit Zironensaft und Süßungsmittel ab.

  Lassen Sie den Tee 5 Minuten ziehen.

  Mischen Sie 300 Gramm Eiswürfel unter.

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)
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Auswertungsschema: 

Erreichte Punktzahl:

Aufgabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Gesamt

Erreichte Punktzahl

Maximalpunktzahl 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 48

Auswertungstabelle:

Ergebnis Niveau Einstieg bei

0-16 Punkte GER-Niveau B1 B1-Lehrwerk, B1.2

17-37 Punkte GER-Niveau B1+ Mittelpunkt neu B1+

38-48 Punkte GER-Niveau B2.1 oder höher Mittelpunkt neu B2
Lektion 1 oder höher
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Lösung zum Einstufungstest Mittelpunkt neu B1+

Aufgabe 1: Der richtige Schuh
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)
Der richtige Schuh 
Wer gerne ins Fitnesstudio geht oder eine Sportart im Verein ausübt, 
der weiß, dass je nach Sportart ein anderer Schuh benötigt wird. Zum 
Glück gibt es heute für jeden Trainingsbereich den richtigen Schuh. 
So macht nicht nur das Training mehr Spaß, sondern es wird auch 
effizienter und man erspart sich unnötige Verletzungen. Schließlich 
möchte man ja gesund und fit bleiben, und das ganz ohne Blessuren.

Aufgabe 2: Tatort
(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

Wenn sonntags eine neue Tatort-Folge ausgestrahlt wird, treffen sich 
manche Zuschauer zum gemeinsamen Erlebnis in Kneipen.
Wer den richtigen Tipp auf den Täter abgeben kann, erhält eine kleine 
Anerkennung.

Aufgabe 3: Dialoge
(4 Pkt  1 Pkt pro Antwort)
J.: Entschuldigen Sie, wissen Sie, warum es der Kopierer nicht tut? 
S.: Es ist bestimmt nur ein Bedienungsfehler, denn gestern hat er noch 

funktioniert.
M.: Können Sie für mich telefonisch zwei Konzertkarten reservieren? 
G.: Das mache ich gern, aber heute erreiche ich leider keinen mehr.
R.: Wir sehen uns gleich bei der Teamsitzung. 
U.: Die findet heute nicht im Konferenzraum statt, sondern im Büro 

gegenüber. 
F.: Entschuldigung, jetzt habe ich schon wieder Ihren Namen vergessen.
O.: Stimmt, es ist schon schwer, sich alle Namen zu merken, und am 

Anfang besonders.

Aufgabe 4: Pünktlichkeit
(4 Pkt  1 Pkt pro Antwort)
Diese Person hat klare Vorstellungen von Pünktlichkeit. Person 3 
Für diese Person hat die Toleranz in Sachen Pünktlichkeit eindeutige 

Grenzen. Person 4
Was diese Person von anderen erwartet, kann sie selber nicht erfüllen. 

Person 2 
Diese Person nimmt es mit der Pünktlichkeit nicht so genau.  

Person 1 

Aufgabe 5: Führerschein
(4 Pkt  1 Pkt pro Lücke)
LUIS: „Stimmt es, dass ich mit meinem Führerschein aus Chile hier 

nicht fahren darf?“ 
SONGüL: „Soviel ich weiß, musst du noch ein paar Fahrstunden 

nehmen.“ 
LUIS: „Weißt du, wie viele das sind?“ 
SONGüL: „Nein, aber du könntest Yannis fragen, der hat das alles 

schon hinter sich.“ 
LUIS: „Der sitzt bestimmt mit den anderen in der Cafeteria. Soll ich dir  

einen Kaffee mitbringen?“ 
SONGüL: „Das wär nett von dir.“

Aufgabe 6: Wohnung
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)
MARIE: Sag mal, Friederike, wenn du die Wahl hättest, wofür
 würdest du dich entscheiden, für eine Miet- oder eine  

Eigentumswohnung? 
FRIEDERIKE: Tja, nehmen wir mal an, die Firma käme auf die Idee, 

mich ins Ausland zu entsenden oder ich müsste berufsbedingt 
umziehen – da wäre ich mit einer Mietwohnung sicher flexibler und 
einen Kredit bräuchte ich auch nicht aufzunehmen. Denn in solch 
einem Fall würde ich den nicht so einfach wieder los. Andererseits 
ist es ja nun auch nicht so, als ob die Altersicherung keine große 
Rolle spielen würde. Wie man’s dreht und wendet – es bleibt eine 
schwierige Entscheidung.

Aufgabe 7: Ausflug
(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)
Peter Scharping hat sich einen lang gehegten Wunsch erfüllt.
Der traumhafte Ausblick entschädigt die Gäste für den fehlenden 
Komfort.

Aufgabe 8: Samstagabend
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)
A: Am Samstag möchte ich ins Kino gehen. 
B: Ich möchte am Samstag nicht ins Kino gehen.
A: Das Kabarett wäre eine gute Alternative. 
B: Nein, das Kabarett wäre keine gute Alternative.
A: Jetzt fällt mir nichts mehr ein. 
B: Uns fällt sicher noch etwas ein.
A: Du hast noch gar nicht richtig überlegt. 
B: Doch, ich habe schon richtig überlegt.
A: Ich finde, es muss nichts Besonderes sein. 
B: Doch, es sollte etwas Besonderes sein. 
A: Wir können auch am Sonntag ausgehen. 
B: Am Sonntag können wir nicht ausgehen.
A: So lange haben wir noch nie diskutiert. 
B: Das stimmt nicht, jedes Mal diskutieren wir so lange. 
A: Aber sich mit dir zu einigen, ist kompliziert. 
B: Sich mit mir zu einigen, ist nicht kompliziert.

Aufgabe 9: Naturfreunde
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)
Hinaus in die Natur, die Stadt hinter sich lassen – das war nicht nur 
das Ziel von Richard Schirrmann, dem „Vater“ der Jugendherbergen. 
Die „Naturfreunde“, ein Verein aus dem Wien der Kaiserzeit, verfolgt 
die gleichen Ziele. Am Anfang noch ein Erholungsangebot für Arbeiter, 
entwickelte sich die Organisation stetig weiter. Im laufenden Jahr 
sind weltweit 500.000 Mitglieder für den Naturschutz aktiv oder Gast 
in einem Naturfreundehaus – preiswert und naturnah, vom Haus am 
Meer bis zur Hütte im Hochgebirge.

Aufgabe 10: Vertretung
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)
Liebe Anna, es wäre total nett von dir, wenn du heute früh, nachdem 
du Lisa in den Kindergarten gebracht hast, noch schnell die Küche 
aufräumen könntest. Sonst mache ich das ja, bevor ich das Haus 
verlasse, aber heute musste ich wegen eines Auswärtstermins früher 
los. Falls in den vier Stunden, während ich weg bin, das Telefon im Büro 
klingeln sollte, brauchst du nicht dranzugehen. Ich habe die Anrufe 
umgeleitet. Bis der Kindergarten schließt, habe ich alles erledigt und 
hole Lisa mit dem Auto ab. Mach für uns bitte drei Teller Suppe warm. 
Wenn wir zurück sind, bleibt nicht viel Zeit zum Essen. Denn Lisa hat um 
halb vier Ballett und vorher sollte sie ein bisschen ruhen. Das wär's für 
den Moment, jedenfalls ist mir bisher nichts anderes mehr eingefallen. 
Wir sehen uns nachher! Deine Jutta

Aufgabe 11: Studienberatung
(4 Pkt  1 Pkt pro Antwort)
1. Was möchte Florian studieren? Chemie
2. Was darf auf dem Formular nicht fehlen? die Unterschrift
3. Wofür braucht er die Chipkarte unbedingt? für die Computernutzung
4. Was findet er auch auf der Homepage? Adressen von Wohnheimen

Aufgabe 12: Rezept für Pfirsich-Eistee
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)
Bringen Sie einen halben Liter Wasser zum Kochen. Gießen Sie das 
sprudelnde Wasser über 4 Aufgussbeutel schwarzen Tees.
Lassen Sie den Tee 5 Minuten ziehen. Bevor Sie die Beutel 
herausnehmen, drücken Sie sie kurz aus. Mischen Sie 300 Gramm 
Eiswürfel unter. Geben Sie zu dem abgekühlten Getränk 300 ml 
Pfirsichsaft hinzu. Schmecken Sie den Eistee mit Zironensaft und 
Süßungsmittel ab. Stellen Sie ihn mindestens eine Stunde kalt. 
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